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Aus dem Inhalt:
- 10. ADAC-Gelände-Zuverlässigkeitsfahrt 

„Rund um die MZ-Stadt Zschopau“ am 26.06.2010 in Zschopau 
- Puppentheater vom 09. - 11.07.2010
- Märchennacht im Schloss Wildeck
- LKW-Ziehen im Rahmen des Schloss- und Schützenfestes

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe 

28.07.2010

Für viele Vorschüler heißt es in den nächsten Tagen
Abschiednehmen vom Kindergarten, wie hier die Kinder 

in der Kita „Pfiffikus“ beim Zuckertütenfest.
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Hurra, ich bin ein Schulkind...

…unter diesem Motto startete am
08.06.2010 für unsere 28 Schul-
anfänger eine abwechslungs- und
erlebnisreiche Woche. Mit einem
gemeinsamen Buffett stärkten
sich die Kinder, denn es sollte ein
aufregender Tag werden. 

Nach unserem gemeinsamen
Frühstück ging es auch schon
weiter: Gemeinsam mit den ABC-
Schützen fuhren wir nach Olbern-
hau in das „lebendige Spiel-
zeugland“ Stockhausen. 
Alle Kinder hatten die Möglichkeit
zum Spielen und Toben. Zur
Stärkung gab es Nudeln mit
Tomatensauce. Am frühen Nach-
mittag traten wir gemeinsam die
Rückfahrt in den Kindergarten an.

Damit war der Tag jedoch noch nicht zu Ende. In der Einrichtung
erwartete die Kinder eine liebevoll zubereitete Vesper, welche bei einem
gemütlichen Beisammensein verzehrt wurde. Am späten Nachmittag
kamen die Schulanfänger mit ihren Familien zu unserem
Zuckertütenfest. Dieses war gemeinsam mit dem Elternrat organisiert
worden. Auch viele andere Eltern hatten leckere Köstlichkeiten wie zum
Beispiel Salate und Kuchen mitgebracht.

Unsere „Großen“ führten für ihre Familien aber erst ein kleines
Programm mit Liedern, Gedichten, einstudierten Musikstücken und
anderem auf. Dafür ernteten die Schulanfänger viel Anerkennung und
Beifall. Danach ging es zum gemütlichen Teil des Abends über.
Würstchen wurden gegrillt und allen schmeckte es sichtlich.

Leider zogen dunkle Wolken auf und überraschten uns mit einem
heftigen Regenguss. Aber davon ließen wir uns die Stimmung nicht
verderben. Nach dem Essen fand in unserem Sportraum die feierliche
Zuckertütenübergabe statt. Die Zuckertüten waren von Eltern oder
anderen Familienangehörigen in einem Bastelabend selbst gebastelt
und gestaltet worden. Über diese Überraschung freuten sich die
Schulanfänger sehr. Aber auch die Erzieherinnen freuten sich über die
vom Elternrat, im Namen aller Eltern, überreichten Blumen.

Gegen Ende unseres Zuckertütenfestes hörte es auf zu regnen und wir
konnten das gemeinsame Abschlussbild im Freien fotografieren. Alles in
allem war dieser Tag für alle Beteiligten sehr anstrengend, aber ein
gebührender Abschied von der Kindergartenzeit.

Ein wichtiger Punkt stand jedoch noch aus: 
Am 11.06.2010 kamen Frau Uhlig und Frau Diener von der Polizei in die
Einrichtung. 

Da die Verkehrserziehung besonders für Schulanfänger wichtig ist,
welche bald allein ihren Schulweg bestreiten müssen, war dieser Tag
von vielen Eindrücken und Erfahrungen geprägt. Die Kinder lernten
Verkehrszeichen kennen, konnten selbst ein Fahrzeug fahren und
mussten dabei verschiedene Verkehrsregeln einhalten. Besonders

spannend war jedoch das Po-
lizeiauto, in welchem jedes Kind
einmal sitzen durfte. Sogar Sirene
und Funkgerät durfte von den
Schulanfängern betätigt werden.
Aber auch die Bastelstraße wurde
von den Kindern gern genutzt.

Auf diesem Wege möchten wir uns
noch einmal bei den vielen flei-
ßigen Helfern, insbesondere dem
Elternrat, bedanken, welche uns
tatkräftig bei der Vorbereitung und
Durchführung des Zuckertüten-
festes unterstützt haben.

Die Erzieherinnen 
der ABC-Schützen

10. ADAC-Gelände-Zuverlässigkeitsfahrt 
„Rund um die MZ-Stadt Zschopau“ 

am 26.06.2010 in Zschopau

Der MSC MZ Zschopau e. V. im
ADAC feiert in diesem Jahr die 10.
Classic-Geländefahrt Rund um die
“MZ-Stadt Zschopau”. Aus einer
Idee, dass die historischen Ge-
ländemaschinen nicht in Ver-
gessenheit geraten, wurde eine
inzwischen international bekannte
Veranstaltung. Durch die seit 10
Jahren enorm gestiegene Teil-
nehmerzahl haben wir im ver-
gangenen Herbst eine schwere
Entscheidung treffen müssen. Ist
es überhaupt noch möglich, sonn-

tags die Zuverlässigkeitsfahrt für historische Rennfahrzeuge
durchzuführen?  Die Platzverhältnisse auf den beiden Märkten sind
ausgeschöpft. Das Anreisen der Rennteilnehmer am Samstag ist nicht
mehr möglich. Die Helfer sind einfach am Samstag zu stark gefordert.
Schweren Herzens haben wir uns deshalb entschieden, unsere Kraft auf
den Geländesport zu konzentrieren, so wie es sich für die Motorradstadt
Zschopau gehört. Ich hoffe, die Teilnehmer auch des ADMV-Cup's und
die Zschopauer Verfechter dieses Berglaufes verzeihen uns diesen
schweren Schritt. Bereits am Freitag, dem 25.06.2010, reist der größte
Teil der Teilnehmer nicht nur aus ganz Deutschland an. Der Parkplatz
Schloss Wildeck wird ab 13:00 Uhr gesperrt sein. Der Altmarkt steht
durch die Aufstellung des Festzeltes am Morgen nur noch teilweise bis
gegen 13:00 Uhr zur Verfügung. Auch der Neumarkt und der Parkplatz
An der Kirche werden am Samstag nicht zum Parken zur Verfügung
stehen. Am Freitag von 16:00 - 22:30 Uhr ist Maschinenabnahme, das
Park Fermé wird wieder im Schlosshof eingerichtet. Am Samstag, nach
der Eröffnung um 08:45 Uhr starten die ersten drei Fahrer gegen 09:00
Uhr auf die 50 km lange Strecke. Die Teilnehmer sind mit gepflegten
historischen Maschinen vom Baujahr 1956-1990 unterwegs. Die Fahrt
geht vom Start auf dem Schlosshof über die Thumer Straße in Richtung
Schlösschen, nach Weißbach zur ersten Sonderprüfung für die Klaus
Wieland verantwortlich ist. Die Fahrt geht weiter über die Ortslage
Dittersdorf in Richtung Dittersdorfer Höhe, über den Spitzberg zur
Altenhainer Straße. Die Ortslage Dittmannsdorf wird gequert, weiter geht
die Fahrt nach Witzschdorf zur Trainingsstrecke des EMC Witzschdorf.
Christoph Viertel wird diesen Streckenabschnitt vorbereiten. In
Witzschdorf wird Erhard Stiegler eine für die Zuschauer besonders
interessante Stilfahrtprüfung einrichten. Über Waldkirchen - den Hübler-
Wald - geht die Fahrt nach Krumhermersdorf. Auch Gerd Brödner, der
Streckenverantwortliche, hat seinen Abschnitt wieder mit vielen fleißigen
Helfern besetzt. Am Skihang bei Tom Klädtke werden die ersten Fahrer
gegen 10:15 Uhr erwartet. Die Runde endet mit dem Service und der
Zeitkontrolle auf dem Schlosshof. Dort ist wie in jedem Jahr für das
leibliche Wohl aller gesorgt. Nachdem das Fahrerfeld weitere zwei
Runden absolviert hat, treffen die Fahrer gegen 15:00 Uhr auf dem
Schlosshof ein, wo die Fahrzeuge zurück in den Park Fermé auf dem
Schlosshof gestellt werden. Gegen 19:00 Uhr wird im Festzelt auf dem
Altmarkt die Siegerehrung durchgeführt. Der  Caterer Tobias Auerswald
hat sich einige Einlagen ausgedacht, um den Gästen etwas zu bieten.
Um 18:00 Uhr wird eine Stuntvorführung über einen B 1000 auf dem
Altmarkt zu sehen sein. Gleichzeitig gedenken wir in diesem Jahr
unseres erfolgreichsten Geländefahrers, Werner Salevsky (auf
beiden Bildern). Er wäre in diesem Jahr 70 Jahre alt geworden. Auf
dem Plakat ist er in voller Größe mit seiner Maschine zu sehen. Im
Programmheft hat Christian Steiner die Geschichte seiner Laufzeit
sehr interessant dargestellt. 

Wir wünschen uns für
diesen Tag Sonnenschein,
zufriedene Teilnehmer und
Zuschauer. Den Helfern,
Sponsoren und Grund-
stücksbesitzern sei Dank
für ihr großes Engagement
und die tolle Unterstützung.

Sabine Hoheisel
MSC MZ Zschopau e. V. 
im ADAC
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Trotz Regenwetters fiel nichts ins Wasser!

Bei uns im „Spatzennest“ wurde der Kindertag wie jedes Jahr mit
einer Festwoche gefeiert. Neben kleineren Aktionen innerhalb der
einzelnen Gruppen wie bspw. Sportfeste, Puppentheater, Kekse oder
Pizza backen, gab es auch viele größere Höhepunkte. Unter anderem
besuchten einige Kinder mit ihren Erziehern die Feuerwehr. Wir erfuhren
viel Wissenswertes über die verschiedenen Autos der Feuerwehr und zu
welchen Einsätzen diese gerufen wird. Dazu gehören neben dem
Löschen von Bränden das Retten von Bienen oder Katzen aus Bäumen,
worüber wir sehr staunten. Wir durften sogar selbst einen Brand löschen,
welcher in unserem Fall eine Pyramide aus Dosen war. Diese Aufgabe
war nicht einfach, hat uns aber Riesenspaß gemacht. Andere Kinder
besuchten den Chemnitzer Tierpark. Vor allem von den Jungtieren der
Ziegen und Schafe und dem Affengehege konnten wir uns kaum
trennen. Trotz Nieselregen verging dabei die Zeit wie im Flug. Ein
weiterer Höhepunkt war der Besuch der Burg Scharfenstein. Karl
Stülpner selbst begrüßte hier und führte uns durch die Burg und ihr
Außengelände. Schön dass wir diesen Besuch auf einen regenfreien Tag
verlegen konnten. Im Spielzeugmuseum durften wir dann auf einer
Pyramide ein paar Runden drehen. Das besondere Highlight für alle
Kinder war jedoch der Besuch in unserem hauseigenen Zirkus, der
Gruppe 1. Wer Lust hatte, konnte an diesem Tag im Kostüm in den
Kindergarten kommen. Wir konnten hier Artisten, Jongliere, wilde Tiere,
Zauberer und natürlich auch die Clowns bewundern. Ein großes Lob an
den Zirkus Fidibus und der Zirkusdirektorin Frau Richter, welche gerade
ihr Erzieherpraktikum in dieser Gruppe absolviert. Unsere Hortkinder
konnten ihren Kindertag am Donnerstag und Freitag feiern. Geplant war
eine tolle Zeit im Wald voller Action und Spaß, welche kurzerhand wegen
des schlechten Wetters in unsere Kita verlegt wurde. Abenteuer durch
das ganze Haus mit vielen Geschicklichkeitsspielen und experimentellen
Herausforderungen ließen keine lange Weile aufkommen. Am Freitag
beehrte uns endlich die Sonne und wir konnten unsere Würstchen sogar
noch grillen und Marshmallows am Lagerfeuer naschen. Obwohl uns das
Wetter in dieser Woche nicht besonders gut gesonnen war, hatten wir
dennoch viel Spaß und bedanken uns bei unseren Erzieherinnen für eine
tolle Zeit.

Die Kindergarten- und Hortkinder vom “Spatzennest”

Sportliches Kinderfest im Hort „Am Zschopenberg“

Nach einer Woche Bangen und Hoffen hatte sich pünktlich am 5. Juni
zum Hortfest die Sonne gegen die Regenwolken durchgesetzt - sehr zur
Freude der ca. 150 Hortkinder, Familienangehörigen und künftigen
Schulanfänger. Die Erzieherinnen, der Elternrat und die Kinder hatten in
den vergangenen Wochen viel Arbeit investiert, um die 7. Auflage des
Festes auf dem Schulgelände zu einem Erlebnis für Jung und Alt zu
machen. Die Familiensportstaffel war der Höhepunkt des Festes und
begann mit einer kleinen musikalisch-sportlichen Erwärmung. 30
Hortkinder, Eltern und Geschwister zeigten bei einem ständig
wechselnden Parcours ihr sportliches Können, aber auch Glück und
Schnelligkeit waren beim Umgang mit Würfel und Karten gefragt. Viel
Gaudi hatten die Kinder, als sie ihre „blinden“ Eltern durch Hindernisse
führen mussten. Nachdem alle Durchgänge heil überstanden waren,
fieberten die Sportler der Siegerehrung entgegen. Zur Freude aller gab
es nur Gold- oder Silbermedaillen. 

Anschließend gingen die Kinder auf Punktejagd an verschiedene
Stationen im Schulgelände:  
• „Fitnessrad für Kopf und Körper“
• Sinnesecke - diese erfordert z. B. beim Fühlen in verschlossen

Kisten Überwindung und Vorstellungsvermögen
• Wurfspiele - Büchsenwerfen einmal anders (mit Frisbeescheibe) und

Hufeisen-Zielwerfen (ohne Pferd)
• Torwandschießen - Training für die Fußball-WM
• Fun-Wipp - erforderte gute Körperbalance und Geschicklichkeit
• Mausefalle - zielsicheres Treffen von Holzscheiben in 4 kleine

Mäuselöcher
• Geschicklichkeitsfahren - mit Roller und Hochrad Slalom und auf

einer aufgezeichnete Geraden fahren 
Entsprechend der Punktzahl konnten sich die Kinder kleine Preise
abholen.  
In der Schminkecke von Frau Nickl und Frau Schubert entstanden in den
Gesichtern der Kinder kleine Kunstwerke. Da aktive Betätigung hungrig
macht, stärkten sich Klein und Groß am Grillstand oder kosteten den
selbstgebackenen Kuchen der Eltern. Ein weiteres Angebot des Festes
war ein von Hortkindern geführter Rundgang durch unsere Räumlich-
keiten. Zum Gelingen des Kinderfestes haben neben den Erzieherinnen
viele fleißige Helfer beigetragen. Deshalb möchten wir uns ganz herzlich
bei allen mitwirkenden Eltern, dem Elternrat, dem High Point, Auris
Bigfood und „Stein's Parkeck“ bedanken!

Erzieherteam
Hort „Am Zschopenberg“
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Sommerferienprogramm im Jugendclub
High Point Zschopau

vom 19.07. - 06.08.2010

Kreativwoche
Montag, 19.07. Dosen gestalten
Dienstag, 20.07. Fußmatten gestalten
Mittwoch, 21.07. Dekokugeln gestalten
Donnerstag, 22.07. Kaffeekannenuntersetzer
Freitag, 23.07. T-Shirt gestalten

Sportwoche
Montag, 26.07. Tschoukball - Turnier
Dienstag, 27.07. Fußballturnier Fair Play (Wiese Launer Ring)
Mittwoch, 28.07. Bowling mit der Wii
Donnerstag, 29.07. Heimtrainer-Wettkampf
Freitag, 30.07. Tischtennisturnier

Erlebniswoche
Montag, 02.08. Beauty Nachmittag
Dienstag, 03.08. Märchennacht(Beginn 18.00 Uhr SchlossWildeck)
Mittwoch, 04.08. Familienspieletag
Donnerstag, 05.08. „Komm wir malen eine Sonne“ - Wettbewerb
Freitag, 06.08. Spaghettifete

Öffnungszeiten 
Montag - Freitag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Aktivitäten außerhalb
Dienstag, 20.07. - Freitag, den 23.07.2010
Zelten in Scharfenstein, mit Boot fahren, wandern, Sportwettkämpfe u.a.

27.06. - 10.07.2010
Jugendbegegnung in Rumänien

05.08. - 06.08.2010
Schwimmcamp in Krumhermersdorf

Vom 28.06. - 16.07.2010 bleibt unsere Einrichtung geschlossen.

Interessengemeinschaft Gewerbe Zschopau ruft
zum LKW-Ziehen für einen Guten Zweck auf!!!

Im Rahmen des diesjährigen Schloss- und Schützenfestes wird die IG-
Gewerbe Zschopau mit dem LKW-Ziehen eine Tradition des ehemaligen
Gewerbeverbandes wieder aufleben lassen. Dieses wird am Sonnabend,
dem 28. August, im Herzen der historischen Altstadt in der Zeit von
16:00 - 18:00 Uhr zwischen den beiden Rathäusern stattfinden. Hierbei
werden maximal 10 Mannschaften um den Pokal der Interessen-
gemeinschaft Gewerbe Zschopau gegeneinander antreten. Dabei gilt es,
einen LKW über eine bestimmte Strecke zu ziehen, wobei das
zeitschnellste Team gewinnt. Auch wenn der Spaß bei diesem Event im
Vordergrund stehen soll, ist das zentrale Anliegen jedoch ein anderes.
Denn wie schon bei der Riesenpizza am 1. Mai geht es darum, den
Erwerb eines Großspielgerätes im Zentrum der Stadt Zschopau finanziell
zu unterstützen. Aus diesem Grund wird von den teilnehmenden

annschaften ein Startgeld in Höhe von 50 €
erhoben. Voraussetzung zur Teilnahme ist
eine Mannschaftsstärke von 8 Personen, die
die IG-Gewerbe Zschopau bei ihrem
Anliegen unterstützen wollen! Derzeit liegen
bereits die Zusagen von drei Teams vor. Für
die gastronomische Versorgung und
musikalische Umrahmung im Umfeld der
Veranstaltung ist gesorgt. Wir freuen uns
über jedes Team, welches mit an den

Start geht. Bei Interesse an einer Teilnahme bitten wir Sie, das
Projektbüro Demografie Zschopau zu kontaktieren. 

Kontakt: 
Projektbüro „Demografie Zschopau“, Altmarkt 8, 09405 Zschopau
Tel.:  03725 / 342713, 03725 / 342807, Mobil: 0176 / 20917298
E-Mail: demografie-zschopau@leb-sachsen.de

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt 

Zschopau geschlossen

am 15.05.2010
Silvio und Kathleen Findeisen, geb. Frenzel, wohnhaft in Gornau

am 15.05.2010
David und Mandy Wellenbüscher, geb. Voigt
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 15.05.2010
Mario und Jennifer Sohr, geb. Haase, wohnhaft in Zschopau

am 20.05.2010
Thomas und Angelika Hennig, geb. Härtwig, wohnhaft in Zschopau

am 20.05.2010
Uwe und Ramona Seyffert, geb. Arnold, wohnhaft in Zschopau

am 22.05.2010
André und Kristin Bachmann, geb. Martin, wohnhaft in Gornau

am 29.05.2010
Swen und Angela Schubert, geb. Jon
wohnhaft in Amtsberg, OT Dittersdorf

am 29.05.2010
Dietmar und Ulrike Chmel, geb. Vieweger
wohnhaft in Kümmersbruck

am 31.05.2010
Sven und Andrea Seifert, geb. Benediktus
wohnhaft in Elchingen/Zschopau

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Hallo Kinder! 
Das Puppentheater Kasper's Märchenstube aus Crimmitschau ist
dieses Jahr mit dem großen Tobeland auf Tournee. Das
Kinderevent findet vom 09 - 11. Juli 2010 auf dem Festplatz im
Gewerbegebiet in Zschopau statt.
Täglich ist das Tobe- und Spielland von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
geöffnet, Vorstellung im Märchenzelt tägl. um 17:00 Uhr. Sonntags
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Sonntagsvorstellungen um
11:00 u. 17:00 Uhr im Märchenzelt. Aufgeführt werden Märchen aus
Kasper´s zauberhaften Abenteuern. Dies sind liebevolle Märchen für
Kinder ab 2 Jahre. Da wir ein Mit-Machtheater sind, dürfen alle
Kinder dem Kasper und seinen Freunden bei ihren lustigen
Abenteuern helfen und zum Schluss sich persönlich vom Kasper
verabschieden. Eingeladen sind herzlich Groß und Klein.

Standesamtliche Nachrichten
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die begonnenen Baumaßnahmen in Zscho-
pau sind in vollem Gange, man kann täglich
den zügigen Baufortschritt sehen.

Sehr erfreut war ich über den Eingang des
Fördermittelbescheides für die Lehr-
schwimmhalle in Zschopau. Wenn es uns
gelingt, die letzten Hürden für die Aus-
zahlung der Gelder zu nehmen, so kann
sich unsere Stadt glücklich schätzen, nach

vielen Jahren des vergeblichen Ringens um Förderung nun doch noch
dieses wichtige Ziel in unserer Stadtentwicklung erreicht zu haben.
Drücken Sie bitte die Daumen, dass alles klappt!

Etwas weniger erfreulich gestaltet sich die Entscheidungsfindung für die
weitere Nutzung unseres Freibades. Nach nochmaliger Kostenermittlung
für einen ersten nutzungsfähigen Bauabschnitt mit Schwimmer-,
Nichtschwimmer- und Planschbecken liegt der Rahmen bei 1,1 Mio €.
Gegenwärtig haben wir im Haushalt aber nur 0,6 Mio € dafür
zurückgestellt. Ich sehe als einzige Möglichkeit, in den nächsten Jahren
die fehlenden 0,5 Mio € anzusparen und dann möglicherweise ab 2012
mit der Rekonstruktion zu beginnen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die freiwillige Haushaltskonsolidierung ist vom Stadtrat beschlossen
worden und wird uns für die nächsten 3 Jahre ca. 0,5 Mio €
Einsparungen bringen. Leider sind auch unpopuläre Entscheidungen

dabei, wie Steuererhöhungen und Kostenbeteiligungen für Vereine. Wir
sind jedoch auf Grund der Auswirkungen der Wirtschaftskrise nicht
umhin gekommen, dieses zu tun. Ich bitte dafür um Verständnis. Lieber
jetzt freiwillig etwas getan, als in 2 oder 3 Jahren eine Zwangsverwaltung,
die alle freiwilligen Aufgaben streicht. Vielleicht geht es ja auch
mittelfristig wirtschaftlich wieder aufwärts.

In den letzten Wochen wurden in unserer Stadt viele Vereinsfeste gefeiert
und attraktive Veranstaltungen durchgeführt. Die gemeinsame
Jubiläumsfeier von 6 Zschopauer Vereinen am 12. Juni 2010 war so ein
Höhepunkt. Auch der Burgenlauf und die nach einer Unterbrechung von
2 Jahren wieder durchgeführte Gleichmäßigkeitsfahrt für historische
Rennfahrzeuge waren volle Erfolge. Ich danke den Organisatoren und
Beteiligten für ihre fleißige ehrenamtliche Tätigkeit, ohne die solche
Veranstaltungen nicht möglich wären. Ihre Namen hier aufzuzählen
würde den Rahmen sprengen. Ein großer Dank an alle war die
überwältigende Anzahl von Besuchern und Gästen.

Ein weiterer motorsportlicher Höhepunkt liegt noch vor uns, das Classic-
Enduro-Wochenende. Bitte seien Sie auch hier recht zahlreich als
Besucher an den Brennpunkten, die Organisatoren und Teilnehmer
haben es verdient.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und erholsame
Urlaubstage.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates derGroßen Kreisstadt Zschopau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentlichen
Teil der 15. Sitzung am 12.05.2010 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 99
Der Stadtrat Zschopau stimmt dem vorliegenden Entwurf des Gas-
Konzessionsvertrages zur Umsetzung als Vertrag mit der Erdgas
Südsachsen GmbH zu. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den
neuen Vertrag mit der Erdgas Südsachsen GmbH zu unterzeichnen und
den dazu gefassten Beschluss der Rechtsaufsichtsbehörde gemäß §
102 SächsGemO vorzulegen. Der Vertrag umfasst hinsichtlich § 2 (1) die
Gemarkungen in Zschopau sowie den OT Krumhermersdorf. Bezüglich
der Laufzeit gemäß § 11 (1) soll der Vertrag vom 25.05.2012 bis
24.05.2022 gelten.

Beschluss-Nr. 100
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 77.000,00 EUR für die
Rekonstruktion des Neuen Rathauses (2.0600.9400-033). Die
Maßnahme wird mit 80% (Mehreinnahme 61.600,00 EUR, 2.0600.3610-
033) gefördert. Die Finanzierung des Eigenanteils von 15.400,00 EUR
erfolgt aus den Mehreinnahmen aus Grundstücksverkäufen
(2.8800.3400-003).

Beschluss-Nr. 101
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Vergabe der
Zuschüsse an die Zschopauer Sportvereine für das Jahr 2010 wie in der
Anlage 1 vorgeschlagen.

Beschluss-Nr. 102
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau ermächtigt den
Oberbürgermeister das Flurstück 915 der Gemarkung Zschopau an
Herrn Steffen Reichel und Frau Anita Reichel wohnhaft in 09405
Zschopau, Marienstraße 25 nach dem Verkehrswert des vorliegenden
Verkehrswertgutachten - Nr. SZ 04/10 (Bewertungsstichtag: 10.03.2010)
zu einem Preis von 7.800 EUR zu verkaufen. Die Größe des Flurstückes
915 der Gemarkung Zschopau beträgt 1.720 m2.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im
nichtöffentlichen Teil der 15. Sitzung am 12.05.2010 folgende
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 103.1 bis einschließlich Beschluss Nr. 103.5
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Höhergruppierung jeweils eines Beschäftigten der Stadtverwaltung
Zschopau entsprechend dem Ergebnis des abgeschlossenen
Stellenbewertungsverfahrens der Kernverwaltung durch die KBS GmbH
Dresden ab 01.06.2010.

Beschluss-Nr. 103.6 bis einschließlich Beschluss Nr. 103.14
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Herabgruppierung jeweils eines Beschäftigten der Stadtverwaltung
Zschopau entsprechend dem Ergebnis des abgeschlossenen
Stellenbewertungsverfahrens der Kernverwaltung durch die KBS GmbH
Dresden ab 01.06.2010.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in seiner 16.
Sitzung am 02.06.2010 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 104
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Beauftragung der Firma Dr. Vieler + Partner GbR, Parkstraße 34, 09120
Chemnitz zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2009.

Beschluss-Nr. 105
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt das
Haushaltssicherungskonzept für die Jahre 2010 bis 2013 aufgrund der
Beschlüsse zu den einzelnen Konsolidierungsmaßnahmen.

Beschluss-Nr. 106
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einrichtung
einer zentralen Bußgeldstelle für die Großen Kreisstädte Annaberg-
Buchholz, Marienberg und Zschopau auf Grundlage des Kommunalen
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Zusammenarbeitsgesetzes (KomZG) und der Änderungsverordnung
(ÄndVO) der Ordnungswidrigkeiten-Zuständigkeitsverordnung
(OwiGZuVO) in der Großen Kreisstadt Zschopau.

Beschluss-Nr. 107
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Vergabe
der Planungsleistungen für das Bauvorhaben „Erneuerung Mauer
Schlosszugang" an die Firma G.E.O.S. Ingenieurgesellschaft mbH,
Freiberg. Der Vertragsabschluss erfolgt auf Grundlage der HOAI 2009.

Beschluss-Nr. 108
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
Gerüstbauarbeiten am Gebäude der Grundschule „Am Zschopenberg"
an die Firma Gerüstbau Thomas Meusel, Witzschdorfer Hauptstraße 2,
09437 Witzschdorf, zum Preis von 6.849,40 EUR zu vergeben und
bevollmächtigt den Oberbürgermeister, den dazu notwendigen Vertrag
abzuschließen.

Beschluss-Nr. 109
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Leistungen
für die Wärmedämmfassade am Gebäude der Grundschule „Am
Zschopenberg" an die Firma  MFB M. Fritzsche Bauunternehmen, Alte
Marienberger Straße 8, 09434 Hohndorf, zum Preis von 132.454,26 EUR
zu vergeben und bevollmächtigt den Oberbürgermeister, den dazu
notwendigen Vertrag abzuschließen.

Beschluss-Nr. 110
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Leistungen
für die Sonnenschutzanlage am Gebäude der Grundschule „Am
Zschopenberg" an die Firma Uwe Göpfert GmbH, Talstraße 2, 09434
Krumhermersdorf, zum Preis von 48.166,96 EUR zu vergeben und
bevollmächtigt den Oberbürgermeister, den dazu notwendigen Vertrag
abzuschließen.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentlichen
Teil der Sondersitzung am 09.06.2010 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 111
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Gewährung
eines jährlichen Zuschusses von 70.000,- EUR zur Abdeckung des
Fehlbetrages in der Liquiditätsrechnung für das Betreiben des
Lehrschwimmbeckens der WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau mbH
sowie die Einstellung einer jährlichen Rücklage bzw. Rückstellung von
80.000,- EUR, falls die WBZ Wohnbaugesellschaft Zschopau mbH den
rechnerisch ermittelten Liquiditäts-Fehlbetrag nicht aus dem operativen
Geschäftsbetrieb erwirtschaftet.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im
nichtöffentlichen Teil der Sondersitzung am 09.06.2010 folgenden
Beschluss:

Beschluss-Nr. 112
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt, eine
Sachgebietsleiterin für die Zentrale Bußgeldstelle der Großen Kreisstadt
Zschopau ab dem 01.08.2010 einzusetzen und eine entsprechende
Eingruppierung vorzunehmen.

Öffentliche Bekanntmachung von Beschlüssen der
Jagdgenossenschaft Zschopau

Die Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Zschopau hat am
28.04.2010 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Die Haushaltsrechnung für das Jagdjahr 2009 wird bestätigt. 

Dem Vorstand wird Entlastung für das Rechnungsjahr 2009 erteilt.
2. Der Haushaltsplan für das Jagdjahr 2010 wird beschlossen.
3. Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Zschopau beschließt,

dass keine Auszahlung des Jagdpachtreinerlöses im Jahr 2010
erfolgt.

Hinweis:
Bezüglich Beschluss Nr. 3 kann jeder Jagdgenosse, der dem Beschluss
nicht zugestimmt hat, die Auszahlung seines Anteils verlangen. Dieser
Anspruch erlischt, wenn er nicht binnen einem Monat nach der
Bekanntmachung der Beschlussfassung schriftlich oder mündlich zu
Protokoll des Jagdvorstandes geltend gemacht wird.

E. Hunger
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Zschopau

Standesamtliche Nachrichten

In Zschopau wurden 
im  Mai 2010 geboren:

am 25.05. Leni Weißbach
Eltern: Caroline Weißbach und 
Patrick Kraft auf Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 28.05. Jula Christine Frei
Eltern: Annett Frei, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Beginn der Naturschutz-
Wiesenpflege im Landkreis Erzgebirge

Eine bunt blühende Bergwiese im Frühsommer kommt dem Betrachter
vor wie ein Meisterwerk der Natur. Doch weit gefehlt - hier hat der
Mensch seine Hände im Spiel! In diesem Fall mit positiven Auswirkungen
auf die Natur. 

Wiesen entstehen durch eine regelmäßige menschliche Nutzung in Form
einer Mahd. Wiesen in den Gebirgslagen - die klassischen Bergwiesen -
werden ein- bis zwei mal im Jahr gemäht und das Mahdgut (Heu,
Grummt) beräumt. Man spricht dann von einer extensiven Nutzung, die
zumeist auch ohne Düngergaben auskommt. Bei den heute noch
erhalten gebliebenen Bergwiesen handelt es sich meist um schwer
zugängliche Rand- und Splitterflächen, die zudem durch Hanglage nicht
mehr mit den heute üblichen Mähgeräten bewirtschaftet werden können. 
Aber so wie die Bergwiesen enstanden sind, müssen sie auch erhalten
werden. Für unsere Kinder, für unsere Zukunft. Aus bäuerlicher Sicht ist
eine Nutzung der Bergwiesen oftmals wirtschaftlich nicht sinnvoll. Zu
großer Aufwand ist verbunden mit zu hohen Kosten. Hier setzt die
naturschutzgerechte Wiesenpflege ein, die die historische Nutzungs-
form nachahmt. 

In den nächsten Wochen werden Mitarbeiter des Naturschutzzentrums
Erzgebirge insgesamt 240,59 ha Wiesenfläche mähen. Das ist eine
Fläche so groß wie 337 Fußballfelder! 240,59 ha auf 289 Einzelflächen
von Satzung bis Schneeberg und von Gelenau bis Carlsfeld. Man kann
die Dimension der Wiesenpflege nur erahnen, denn auch andere
Faktoren, wie Logistik und Wetter, spielen noch eine Rolle. Bei der
Pflege kommen Spezialgeräte mit seltsamen Namen wie Eisernes Pferd
und Mähraupe zum Einsatz und nur noch ganz selten die gute alte
Sense. Die Geräte sollen helfen, die Arbeiten möglichst flächenschonend
zu verrichten.  

Positiver Nebeneffekt: Von den kräuterreichen Standorten wird im
Frühsommer das Heu (und das duftet wirklich!) zu Rollen (Durchmesser
0,60 m) gepresst. Für interessierte Tierhalter stehen diese ab Juli in der
Station Dörfel sowie in der Außenstelle Zwönitz zum Preis von 4 € zur
Selbstabholung bereit.

Für Fragen zur Pflege und zum Heu stehen Ihnen die Mitarbeiter des
Naturschutzzentrums Erzgebirge unter 03733 / 5629-0 gerne zur
Verfügung.
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Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Herrn Manfred Christoph
Frau Monika Dietz
Frau Gisela Ehrlich
Frau Brigitte Großer
Herrn Wolfgang Kaiser
Frau Theresia Klafki
Frau Karin Klenke
Frau Hannelore Mai
Frau Monika Müller
Herrn Achim Naumann
Herrn Dieter Otto
Herrn Alfred Peschel
Frau Erika Reichel
Herrn Jakob Spies
Frau Leonore Schlegel
Herrn Ernst Tietz

71. Geburtstag
Frau Renate Arnold
Herrn Hans Bilz
Frau Ludmilla Jabs
Frau Margitta Meister
Herrn Johannes Melzer
Herrn Eberhard Neubert
Herrn Jürgen Schulze
Herrn Siegbert Rümmler
Herrn Horst Wolf

72. Geburtstag
Frau Christine Ehnert
Frau Ursula Graupner
Frau Regine Janetzko
Frau Inge Krause
Herrn Reinhold Meier
Frau Herta Müller
Frau Gudrun Nentwich
Frau Isolde Preuß
Herrn Dieter Rümmler
Frau Doris Schmidt
Frau Sigrid Triemer
Frau Susanne Vogel
Frau Hanna Weisflog

73. Geburtstag
Frau Johanna Becker
Herrn Horst Grafe
Frau Renate Sprunk
Herrn Heinz Uhlmann
Frau Helga Ziro

74. Geburtstag
Herrn Eberhard Bauer
Herrn Siegfried Goldhahn
Herrn Gerhard Haase
Herrn Reiner Klemm
Frau Frieda Morgenstern
Herrn Karl Oehme
Frau Johanne Rauscher
Frau Ingeborg Reuter
Frau Helena Schwarzenberger
Herrn Siegfried Weißbach

75. Geburtstag
Frau Helga Albrecht
Frau Gisela Böhme
Herrn Dieter Eberl
Herrn Albrecht Frenzel
Frau Gertrud Georgi
Frau Christa Mai
Herrn Horst Reichstein
Frau Gertrud Sickel
Frau Lisa Schiemann

76. Geburtstag
Frau Edith Arnhold
Frau Christa Dekan
Herrn Manfred Ehrlich
Frau Hanna Eiding
Herrn Werner Franz
Herrn Gerhard Hummitzsch
Herrn Helfried Ulbricht

77. Geburtstag
Frau Ella Bergert
Frau Waltraud Heine
Frau Gudrun Hübler
Herrn Helmut Förster
Frau Ilse Messig

78. Geburtstag
Herrn Helfried Fischer
Frau Elfriede Linke
Herrn Manfred Morgenstern
Frau Brunhilde Wagner
Herrn Egon Ziro
Frau Katharina Zwahr

79. Geburtstag
Herrn Günter Hegewald
Frau Lissi Kegel
Frau Edeltraud Minkos
Frau Elli Reese
Frau Ruth Schneider
Herrn Lothar Schönherr

80. Geburtstag
Herrn Friedbert Bachmann
Frau Christa Beyer
Herrn Herbert Böttcher
Frau Ursula Fischer
Frau Edith Keller
Frau Erna Mohaupt
Frau Adelia Seemann
Frau Ursula Schaarschmidt
Frau Ilse Schüler

81. Geburtstag
Herrn Gerhard Ihle 
Frau Dora Lippmann 
Frau Irmtraud Martin 
Frau Marianne Schubert 
Herrn Lothar Thumser
Frau Isolde Ulbricht 
Frau Isolde Zschauer 

82. Geburtstag
Frau Judith Berger

Herrn Heinz Böhme
Herrn Heinz Haase
Frau Käte Höfig
Herrn Günther Köthe
Frau Ruth Siegmund
Frau Anneliese Steinert

83. Geburtstag
Frau Ruth Gläser
Herrn Heinz Kahmann
Frau Marianne Kröpsky
Herrn Manfred Schulze
Frau Ingeburg Uhlmann

84. Geburtstag
Frau Anna Kern
Herrn Heinz Kunze

85. Geburtstag
Herrn Werner Fritzsche
Frau Christa Hertwig
Frau Elfriede Hultsch
Frau Dora Neubauer
Frau Elfriede Oehme
Frau Erika Zibroja

86. Geburtstag
Herrn Werner Heine
Frau Margot Kröpsky
Frau Erika Schubert

87. Geburtstag
Herrn Heinz Hösel
Frau Marianne Martin
Frau Christa Tischendorf

88. Geburtstag
Frau Lisbeth Hähnel
Herrn Gerhard Helmvoigt

89. Geburtstag
Frau Elfriede Bauer
Herrn Heinz Kröpsky
Frau Herta Rösler

90. Geburtstag
Frau Frieda Beier
Frau Elfriede Gröschel
Frau Marta Rößler

91. Geburtstag
Frau Ilse Haase
Frau Liesbeth Richter

95. Geburtstag
Herrn Alfred Agsten

Das Fest der Goldenen
Hochzeit, den 50. Hochzeitstag,

begingen

am 04.06.
Helga und Lothar Mosch

am 04.06.
Renate und Helmut Dober und

am 18.06.
Ingeborg und Günther Neuber

Herzlichen Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin schöne

gemeinsame Stunden.

Ortsteil Krumhermersdorf
70. Geburtstag
Herrn Roland Fiedler
Herrn Joachim Wagner

71. Geburtstag
Herrn Peter Arnold
Frau Annerose Hofmann
Herrn Günter Messig
Frau Anita Schreiter
Herrn Joachim Schubert

72. Geburtstag
Herrn Herbert Göpfert
Frau Erika Lehmberg

73. Geburtstag
Herrn Roland Kunze
Frau Gisela Schurich

74. Geburtstag
Herrn Manfred Endig

75. Geburtstag
Frau Betty Clauß

76. Geburtstag
Herrn Heini Kraus
Frau Ruth Weißbach

78. Geburtstag
Herrn Werner Nestler

81. Geburtstag
Herrn Arno Uhlig

84. Geburtstag
Frau Lisbeth Richter

88. Geburtstag
Frau Charlotte Rudolph

Das Fest der Goldenen
Hochzeit, den 50. Hochzeitstag,

begingen

am 04.06.
Luzie und Wolfgang Hänel und

am 11.06.
Christa und Roland Lehmann

Herzlichen Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin schöne

gemeinsame Stunden.

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und Bürger

der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat Juni ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Dienstag, 06.07.
14:00 Uhr Kaffeeklatsch im Klub
Ort: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 07.07.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Ort: Mehrgenerationenhaus
15:00 - 16:00 Uhr Schnupperstunde im
„Bienenhaus
Ort: Kita Krumhermersdorf
18:30 Uhr Textilzirkel II
Ort. Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:30 Uhr Singkreis 
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Samstag, 10.07.
10:00 Uhr OB Cup
Ort: Golfanlage 

Montag, 12.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 13.07.
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 14.07.
09:00 Uhr Wanderung
Treff: Schloss Wildeck, Touristinfo
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe Diabetiker
Ort: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr Textilzirkel I
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 15.07.
14:00 Uhr Geselliger Klubnachmittag
Ort: Mehrgenerationenhaus

Samstag, 17.07.
15:00 Uhr Gartenfest 
Ort: Krumhermersdorf “Am Pilzhübel”

Montag,19.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 20.07.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 21.07.
Wandern nach Absprache
Anruf im Mehrgenerationenhaus bei Frau
Heinke (03725) 22468
14: 00 Uhr Verband Bewegungsbeschädigter
Ort: Mehrgenerationenhaus
15:30 - 16:30 Uhr Schnupperstunde im
Pfiffikus
Ort: Kita Waldkichener Straße
19:00 Uhr Textilzirkel I
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:30 Uhr Singkreis 
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Donnerstag, 22.07.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Tourist-Information

Sonntag, 25.07.
10:00 Uhr Dooleys Ladies Cup
Ort: Golfanlage 

Montag, 26.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numism.
Gesellschaft Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 27.07.
14:00 Uhr Blinden- und 
Sehbehindertenverband
Ort: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 28.07.
12:58 Uhr Abfahrt vom Busbahnhof zum
Kegeln nach Gornau
18:30 Uhr Textilzirkel II
Ort. Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 29.07.
15:00 Uhr Schwimmen im Thermalbad
Wiesenbad, Sonderbus ab Gartenstraße

Freitag, 30.07.
16:00 Uhr Nachmittag an der Zschopau
Ort: Bootshaus, Anmeldung bis 27.07. unter
(03725) 22468

Ausstellungen 
Noch bis 15.08.2010
„Mit Pinsel und Farbe durch das Jahr“
Schülerarbeiten der Grundschule Gornau
Ort: Schloss Wildeck, Gang zu den Stuben

Änderungen vorbehalten!

Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine Juli 2010
montags:
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe
Volkssolidarität Zschopau (05. u. 19.07.)
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger-Handarbeitsgruppe
(12. u. 26.07.), Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationshaus 

dienstags:
15:30 - 16:30 Uhr, Jugendclub High-Point,
Singestunde deutsche Hits (Kinder)
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus , Altmarkt 2,
Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis und
Kleinkinder, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit
anschließendem Mittagessen (14. u. 28.07.)
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus, 
15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I des Heimatvereins,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
16:00 - 17:00 Uhr Girlsdance (12 - 16 Jahre),
Jugendclub High Point

donnerstags:
10:30 - 11:30 Uhr, Fit bis ins hohe Alter ab 65 Jahre
16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport (Mädchen ab 12
Jahre), Jugendclub High Point
15:00 - 17:00 Uhr, Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
17:30 - 18:30 Uhr, Frauensport (ab 16 Jahre),
Jugendclub High Point
18:00 - 19:00 Uhr, Salsa für Anfänger, Jugendclub
High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und
Erwachsene, Schnitzerheim
19:00 - 20:00 Uhr, Salsa für Fortgeschrittene,
Jugendclub High Point
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller
Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

freitags:
15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids, (Kinder 4 - 8
Jahre), Jugendclub High Point

Montag, 05.07.
15:00 -18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

VdK bietet sozialen Rat und Hilfe

Weit vor der Rente durch einen Arbeitsunfall nicht mehr arbeiten zu
können, ist ein Risiko, was viele Menschen unterschätzen. Kommt es
doch dazu, sind viele Betroffene hilflos und unsicher über die ihnen
zustehenden Rechte. Vor allem bei Streitigkeiten mit der Berufsge-
nossenschaft um eine Erwerbsminderungsrente hilft der Sozialverband
VdK Sachsen, Bereichsverband Marienberg, weiter. Aber auch zu
anderen sozialen Problemen wie der Ablehnung einer Kur oder der
Nichtbewilligung von Hilfsmitteln steht Beratungsstellenleiterin Anneli
Holzkamp allen Betroffenen in Zschopau und Umgebung am Montag,
dem 12. Juli 2010, ab 14:00 bis 16:00 Uhr, im Rathaus Zschopau zur
Verfügung. 

Kontakt:
Sozialverband VdK Sachsen e.V., Bereichsverband Marienberg
Töpferstraße 21, 09496 Marienberg
Telefon: 03735-24824, Internet: www.vdk.de/bv-marienberg

Veranstaltungsplan Juli DRK  – Seniorentreff
„Stadtmitte“ im Bürgerzentrum Marienberg

06.07.2010  Verhalten bei Gefahr im Gebäude Bürgerzentrum -
Paul Schaarschmidt

13.07.2010  Spielnachmittag
20.07.2010  Kino – Beginn: 14:00 Uhr
27.07.2010  Wer kennt die 7 Weltwunder der Antike?

Alle Veranstaltungen beginnen 14:30 Uhr.

Interessierte Senioren/innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Auch über ehrenamtliche Helfer, die uns bei der Vorbereitung und
Durchführung der Nachmittage helfen, würden wir uns freuen.

Uhlig
Seniorengruppe
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Märchennacht im Schloss Wildeck 

(für Kinder von 6 - 12 Jahre)
Am Dienstag, dem 03.08.2010, erleben wir eine Märchennacht im
Schloss Wildeck. Kinder (Anzahl begrenzt), welche mit im Schloss
übernachten möchten, müssen den unteren Zettelabschnitt bis zum
20. 07.2010 im High Point Zschopau abgeben. Im Anschluss an den
Lampionumzug schauen die Übernachtungskinder Märchenfilme.
Laterne, Mitternachtssnack und Frühstück ist im Unkostenbeitrag
enthalten. 
Zur Übernachtung benötigen die Kinder: Schlafsack (Decke),
Luftmatratze und Waschzeug.
Unkostenbeitrag bei Übernachtung: 6,00 €
Unkostenbeitrag ohne Übernachtung: 2,00 €
Beginn der Veranstaltung: 18:00 Uhr 

Einige Programmpunkte:
Die Märchenoma erzählt
- Märchen malen
- Märchenquiz
- Aktionen mit Spuki
- Überraschungsgäste aus dem Mittelalter
- Lampion basteln 
- ca. 22.00 Uhr Lampionumzug durch den Schlossgarten

Haftungsausschluss
Als Teilnehmer bzw. als dessen Erziehungsberechtigter erkläre ich
hiermit rechtsverbindlich und unwiderruflich, dass ich mit der Teilnahme
an der Aktion einverstanden bin. Hiermit verzichtet der Unterzeichnende
auf die Haftbarmachung für Sach- und Personenschäden, die während
der Aktion auftreten können.
Mir ist bekannt, dass der Teilnehmer in jeder Hinsicht auf eigenes Risiko
teilnimmt. Der Abschluss einer eventuellen Unfallversicherung liegt in
meiner und nicht in der Verantwortlichkeit des Veranstalters.
Ich erkläre hiermit, dass durch die Abgabe des Haftungsausschlusses
für alle im Zusammenhang mit der Veranstaltung erlittenen Unfälle oder
Schäden auf jedes Recht des Vorgehens bzw. Rückgriffes gegen den
Verband, dessen Vorstand, den ausführenden Club oder Personen,
deren Helfern, Funktionäre, andere Teilnehmer oder deren Helfer,
Behörden oder sonstige mit der Durchführung in Verbindungen
stehende Personen oder Organisationen verzichtet wird, soweit der
Unfall oder Schaden nicht auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit
zurückzuführen ist.

----------------------------- hier abtrennen -----------------------------------

Märchennacht 2010

Diese Erklärung wird mit der Abgabe an den Veranstalter und der
Unterschrift wirksam.
Name, Vorname des Kindes:
_______________________________________________________________

Straße:
_______________________________________________________________

PLZ:________________  Wohnort:__________________________________

Telefon:_________________________  Geb.-Datum:__________________

Datum:_________________________________________________________  

Erziehungsberechtigter:__________________________________________

Aller guten Dinge sind 3 - auch beim Sponsorenlauf

Nachdem der erste Versuch für den gemeinsamen Sponsorenlauf des
Gymnasiums und der August-Bebel-Mittelschule am 27.05.2010 im
wahrsten Sinne ins Wasser gefallen war und der zweite Versuch am
03.06.2010 ebenfalls „baden“ ging, fand am Montag, dem 07.06.2010,
zumindest an der August-Bebel-Mittelschule der Lauf unter dem Motto
„Miteinander statt gegeneinander“ statt. Natürlich ist es schade, dass in
diesem Jahr die gemeinsame Aktion mit dem Gymnasium nicht mehr zu
realisieren war. Aber Schüler und Lehrer der August-Bebel-Schule
wollten nicht auf die Aktion verzichten. Viele Jungen und Mädchen
hatten sich im Vorfeld um Sponsoren bemüht und warteten ungeduldig
darauf, dass sie ihre Runden absolvieren konnten. Deshalb stand fest,
dass Laufen um die Schule herum allemal besser ist, als die Aktion
abzusagen oder noch weiter zu verschieben.
Die Entscheidung fiel aus einem wichtigen Grund nicht schwer. Am 18.
Mai 2010 erhielt die August-Bebel-Mittelschule die Anerkennung als
„Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“. Der Sponsorenlauf war
als Auftaktveranstaltung für die Projekte geplant, ehe am 1. Schultag des
neuen Schuljahres bei einem Festakt der Titel feierlich verliehen wird. 
Die Schülerinnen und Schüler liefen insgesamt ca. 1118 km. Die
Spendensumme ist noch nicht genau bekannt. Wenn alle Sponsoren zu
ihrem Wort stehen, werden es etwa  2000 € sein.
Das Spendengeld soll wie immer halbiert werden. Ein Teil wird für
Projekte in der Schule verwendet. So konnte vom Geld der vergangenen
Jahre Sitzgelegenheiten und ein Grillplatz hinter der Schule finanziert
werden. Die andere Hälfte wird an den Schularbeitskreis MfM übergeben
und auf das Spendenkonto des Projekts ABC-2015 der Äthiopienhilfe
überwiesen.
Von den rund 80 Millionen Äthiopiern können rund 30 Millionen weder
lesen noch schreiben. 40% der Kinder haben keinen Zugang zu Bildung.
Mit der Initiative ABC-2015 will Menschen für Menschen die
Alphabetisierungsrate drastisch erhöhen. Seit dem Start des Programms
im Jahr 2008 wurden bereits 51 Schulen für über 70.000 Schüler fertig
gestellt und 86 Schulbibliotheken mit Büchern ausgestattet. (Nagaya
Magazin 2.10). Der Arbeitskreis hat im Schuljahr 2009/2010 alle Erlöse,
angefangen vom Schloss- und Schützenfest über die Weihnachtsmärkte
bis hin zum Mühlentag, auf dieses Konto eingezahlt. Das sind bisher
10.313,15 €. Die Hälfte der Spendensumme aus dem Sponsorenlauf
kommt nun noch dazu.

Sommeraktion für Blutspender des DRK

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht nur die
Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blutkonserven, sondern
rüsten sich automatisch gleichzeitig für Ihren Urlaub oder die
Freizeitgestaltung mit einem sehr schönen Rucksack aus.
Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon fast
traditionell mit einem Blutkonservenmangel einhergeht, Blut spendet,
erhält vom Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes in diesem
Jahr als Dank seinen Rucksack. Die Aktion geht noch bis zum
31.08.10. Dieses Präsent gibt es nur beim DRK. 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der
Sommeraktion teil. Eine gute Gelegenheit dazu besteht am

Dienstag, dem 27.07.10, in der Zeit von 15:30 bis 19:30 Uhr, in der
Mittelschule Andersen Nexö Zschopau, An den Anlagen 19.

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 0800/ 11
949 11 (kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst dankt
allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen seiner Patienten
ganz herzlich.

Reit-, Spring- und Fahrturnier 
am 10./11.07.2010

wo: auf der Reitanlage am Filialweg in Weißbach
wann: Samstag und Sonntag ab 09:00 Uhr

Geländefahrprüfung Samstag ab 13:00 Uhr am Reitplatz

Samstag 20:00 Uhr Tanz im Bierzelt 
mit Zwio Scandali - Musik für Jung und Alt

✂ ✂
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Im Frühjahr erhielten wir ein Anschreiben der Gesellschaft für
Sportförderung (GFS), die es sich zum Ziel gesetzt hat, das Sport- und
Bewegungsangebot von Schulen, Sportvereinen und anderen
Kindereinrichtungen durch „Local Sponsoring“ zu erweitern und zu
verbessern, wobei Firmen, Freiberufler, Ärzte und viele mehr aus der
direkten Umgebung der Schule über Sponsoring in die Finanzierung
neuer Sportausrüstungen einbezogen werden sollen.

Das klang alles sehr interessant, trotzdem waren wir zunächst skeptisch,
meldeten unsere Schule aber trotzdem an.

Hocherfreut erhielten wir schon nach kurzer Zeit eine Information, dass
wir für 363,00 € Materialien aus dem Katalog auswählen können, da sich

- die „Linden-Apotheke“ Zschopau, Inh. Zsuzsanna Fritzsche,
Beethovenstr. 16, 09405 Zschopau

- die „Praxis für Kieferorthopädie“ Dr. Sabine Walther,
Gabelsbergerstr. 1, 09405 Zschopau

- das „Sachverständigenbüro“ Axel Griehl,
Rudolf-Breitscheid-Str. 16, 09405 Zschopau

als erste Sponsoren an der Aktion beteiligten.

Die neuen Materialien werden im Unterricht (nicht nur im Sport), in den
Pausen sowie im AG-Bereich eingesetzt und leisten somit einen
wichtigen Beitrag zur Bewegungsförderung und Motorikschulung der
Grundschüler. 

Auch im Rahmen schulvorbereitender Projekte für die zukünftigen
Schulanfänger werden sie zum Einsatz kommen.

Vielen Dank 
für die freundliche Unterstützung 

durch die Sponsoren  
von allen Schülern und Lehrern 

der Grundschule „August Bebel“ Zschopau. 

„Wir machen Musik“ - so schallte es am 10. Juni
2010 lauthals durch den Bus. Denn der
Jugendchor des Gymnasiums Zschopau fuhr
mit Unterstützung von zwei Rezitatoren am
Donnerstag und Freitag nach Eichstätt. Sie
wurden von Herrn Melzer, Frau Steidel und Frau
Degen begleitet. Alle freuten sich riesig darauf,
endlich in Eichstätt anzukommen, denn dort
warteten die Choristen der Partnerschule
Willibald-Gymnasium. Nach viereinhalb Stun-
den war die Stadt im grünen Altmühltal endlich
erreicht. Fleißig wurde zuerst einige Zeit im
Stadttheater für das Konzert geübt. Dann lernte
man die Eichstätter kennen und wurde
freundlich bei einer Gastfamilie aufgenommen -
eine erste Bekanntschaft mit den Eltern der
gastgebenden Choristen.
Am Abend fand das Konzert des Willibald-Gym-
nasiums statt. Ein sehr abwechslungsreiches
dreistündiges Programm erfreute - trotz pla-
gender Hitze - das Publikum. Es war für jeden
etwas dabei: Bauchtänzerinnen, ein musika-
lisches Märchen, die Lieder der Chöre aus
Eichstätt und unserer Schule, die Big-Band und
vieles mehr. Spät in der Nacht fielen alle
todmüde ins Bett, um sich am folgenden
Morgen trotzdem gut gelaunt im Willibald-
Gymnasium einzufinden. 
Der Schulleiter, Herr Miehling, zeigte seine
Schule, welche sogar einen Fahrstuhl besitzt!
Die Führung durch die Gebäude gefiel, schließ-
lich durfte man sogar in die Lehrerbereiche und
die Bibliothek schauen. 
Danach stand ein Ausflug in die Geschichte mit
dem Biologielehrer, Herrn Beck, und dem
Musiklehrer, Herrn Klaschka, auf dem
Programm - zuerst lernten die Zschopauer
Gymnasiasten den Archeopterix kennen,
welcher in der Willibaldsburg Eichstätt
ausgestellt ist. Neben den archäologischen
Funden im Museum konnte man auch auf den
Schlossturm steigen und die Aussicht ins
sonnige Altmühltal, auf die Stadt sowie die
Steinbrüche bewundern. Und auch die Sonne
meinte es richtig gut, besonders als die Fahrt zur
Mittagszeit weiter zum einzigen öffentlichen
Steinbruch ging. Wo die einen ihr Glück beim
Fossiliensuchen im Steinbruch versuchten,
amüsierten sich die anderen in der Sonnenglut
auf dem daneben liegenden Spielplatz. Nach

Zschopauer Choristen im Altmühltal
- Jugendchor des Gymnasiums Zschopau besucht das Willibald-Gymnasium in Eichstätt -

einer halben Stunde war die Hitze nicht mehr auszuhalten. Wie gut, dass nun am Willibald-
Gymnasium das Mittagessen bereit gestellt war. 
Schließlich kam ein trauriger, aber guter Abschied mit der Zusage, die Partnerschaft der beiden
Gymnasien auch nach 18 Jahren mit einem baldigen Gegenbesuch weiter zu stärken. Froh, müde
und begeistert trafen alle Jugendlichen und Erwachsenen am Abend wieder sicher am
Gymnasium Zschopau ein.

Tamara Zinnen

Sponsoren ermöglichen Erwerb neuer Sportartikel für die Grundschule „August Bebel“ Zschopau
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am 01.05.
Johannes Palaschevsky
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 01.05.
Dietrich Reinhold
zuletzt wohnhaft in Grünhainichen,
OT Waldkirchen
im Alter von 80 Jahren

am 01.05.
Helmut Friedrich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

am 02.05.
Christiane Heinze
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren

am 04.05.
Gottfried Weber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 60 Jahren

am 05.05.
Jaromir Rizek
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

am 06.05.
Reinhard Weiß
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 62 Jahren

am 07.05.
Dagmar Wurmstich
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 67 Jahren

am 08.05.
Bernd Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 66 Jahren

am 10.05.
Gertrud Friedrich
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 95 Jahren

am 13.05.
Gunter Grämer
zuletzt wohnhaft in Grünhainichen,
OT Waldkirchen
im Alter von 65 Jahren

am 14.05.
Marianne Biebas
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

am 14.05.
Heinz Bethmann

zuletzt wohnhaft in Gornau, 
OT Witzschdorf
im Alter von 87 Jahren

am 14.05.
Irmgard Heidenreich
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 80 Jahren

am 15.05.
Irmgard Ernst
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 85 Jahren

am 16.05.
Werner Endesfelder
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 68 Jahren

am 16.05.
Herbert Martin
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

am 18.05.
Rudi Auge
zuletzt wohnhaft in Chemnitz
im Alter von 82 Jahren

am 19.05.
Rainer Hoffmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 66 Jahren

am 19.05.
Christine Oswald
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 70 Jahren

am 20.05.
Werner Baumann
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 82 Jahren

am 23.05.
Hanna Brödner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

am 24.05.
Gerhard Pfaff
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

am  26.05.
Manfred Breier
zuletzt wohnhaft in Grünhainichen,
OT Waldkirchen
im Alter von 73 Jahren

am 31.05.
Joachim Bengner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

4-Raum-Wohnung in Zschopau,

Stadtblick 11, 1. Etage, 78 m2

mit Balkon, 340,- € warm

Bei Interesse Tel. 03725/709440

Bekanntmachung - Vereinssponsoring 2010

- Wir bieten Ihnen die Möglichkeit an unserem Konzept 
„Vereinssponsoring 2010“ mitzuwirken.

- Wir fördern gemeinnützige Einrichtungen und Vereine. 
Mit Ihrer Hilfe können wir gemeinsam Ihr Spendenbudget 
planen und damit Ihren Verein aktiv unterstützen.

Ihre Anfragen richten Sie bitte an:
EASTCON Produktionsgesellschaft mbH
09306 Rochlitz · Eichberg 8 · Telefon:  03737/78710
Mail: sponsoring@eastcon.com

A
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Zschopau im Internet
unter:  www.zschopau.de

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Im Juli finden keine öffentlichen 

Veranstaltungen statt.

Nach der Sommerpause gibt es mit unserem 
neuen Cateringservice „Curry 77“ aus Gornsdorf  
u. a. folgende Highlights:

14.08. 80er Jahre Party
09.10. Kirmestanz mit „De Landstreicher“
12.12. Weihnachten mit dem Erzgebirgsensemble Aue
31.12. Große Silvesterparty mit DJ Match und Jürgen Noske

Dorfstraße 3c

09437 Grünhainichen

OT Waldkirchen

Tel.: 03 72 94 / 93 80 04

Fax: 03 72 94 / 29 99 80

Funk: 01 51 / 40 32 33 46

e-mail: zschockebau@googlemail.com

• Aus- und
Umbauarbeiten

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Putz- und
Stuckarbeiten

• Pflaster- und
Verlegearbeiten

• Beton- und
Natursteinmauerwerks-
arbeiten

• Rückbau- und
Entkernungsarbeiten

• Trockenlegung und
Schimmelbeseitigung

09405 ZSCHOPAU

NEUMARKT 4

TEL. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN
ZSCHOPENTHAL 23c

TEL: (03725) 84038
FAX (03725) 340439

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz

Anzeigen

15. bis 18. Juli 2010 Erlebnis-Seminar

Kommen Sie mit und erleben den Reichtum der
Natur an einen besonderen, magischen Ort. 

Wanderung entlang der Kelten(Heiden)mauer,
Augenheilquelle, Feenplätze, Heilsystem der
Kirchen, Leylinien, Mythen & Geschichten etc.

Nähere Informationen erhalten Sie bei
Roberto Enderwitz, Tel: 0371 - 54 30 583

Kloster Odilienberg im Elsass

mail: erde.mensch@nexgo.de

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000

Verlag & Druck KG

Anzeigen 

wirken 
Anzeigentelefon: 

FARB- 

(03722) 50 20 00
mehr!
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Anzeigen

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 18 

09405 Zschopau

Telefon/Fax (0 37 25) 2 20 62 

Funk (0172) 8 72 31 41

ELEKTRO-MERTEN
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION

Fachbetrieb der ElektroinnungFliesenmarkt + Workshop Zschopau

• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12 • Tel.: 03725/2 23 31
Fax: 03725/34 05 70 • Mo. – Fr. 8 – 18, Sa. 8 – 13 Uhr

Waldkirchener Str. 14 Tel.: (03725) 37 01-0 Web: www.ggz-zschopau.de
09405 Zschopau Fax: (03725) 37 01-28 E-Mail: info@ggz-zschopau.de

Wir bieten Ihnen kleine Wohnungen, in welchen
Sie auch im Alter mit einer kleinen Rente gut
und günstig wohnen können.
Unser Launer Ring 6/8 verfügt über einen behin-
dertengerechten Zugang und einen Aufzug.
Gern versuchen wir, die Wohnungen entspre-
chend Ihren Bedürfnissen zu gestalten.

Bitte fragen Sie uns!

Sie suchen eine neue Wohnung oder wollen einfach
den Lebensabend in der eigenen Wohnung

genießen? Wir helfen Ihnen gern!

Sie suchen eine neue Wohnung oder wollen einfach
den Lebensabend in der eigenen Wohnung

genießen? Wir helfen Ihnen gern!

Grundrissbeispiele

Ihr
Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld
0178/888 50 42
oder per Mail
info@riedel-verlag.de

Drebach
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Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig

03725/77622
0171/8039780☎

Scharfenstein

Ihr
Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld

0178/888 50 42

oder per Mail
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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elektro-anlagen-müller
Inhaber: Robert Müller

klassische Elektroinstallation
Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau
Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
Wartung und Instandhaltung elektrischer Anlagen
E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
Errichtung, Wartung, Reparatur von Straßenbeleuchtung

▲
▲

▲
▲

▲
▲

Gabelsbergerstraße 8a
09405 Zschopau

Funk: 0172/3748815

Tel. 0 37 25/4 59 76 63 · Fax: 0 37 25/4 59 76 64 · E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

2-Raum-Wohnung
Scharfenstein, Obere
Siedlungsstraße 111

2-Raum-Wohnung
Scharfenstein, Obere Siedlungsstraße 111
3. Etage, ca. 47,55 m2, sanierter Altbau, Küche und Bad
mit Fenster, Keller und Dachboden, Ausstattung:
Küchenspiegel und Bad gefliest, neue Wohnungsin-
nentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufa-
ser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl
205,00 EUR zuzüglich NK

Anzeigen



STADT KURIER 23. Juni 2010

- 16 -

C
M
Y
K

Weitere aktuelle Wohnungsangebote über das Internet www.wg-zschopau.de
Des Weiteren vermieten wir PKW-Stellflächen zum Preis von 12,50 €/Monat. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann konsultieren Sie uns!
* Änderungen der monatlichen Miete durch evtl. Modernisierungen möglich.

Wir bedanken uns bei allen Mietern und Eigentümern für Ihre Mitarbeit 
beim Frühjahrsputz der Außenanlagen.

2-Raumwohnung
Launer Ring 28 - 2. WG rechts 
mit Balkon  - ca. 42 m2, *KM 176 € + NK

3-Raumwohnungen
H.-Heine-Str. 8  - 3. WG rechts - ca. 57 m2

*KM 303 € + NK, Balkonanbau in den
Monaten Mai bis Juli 2010 geplant

Auenstr. 19 - 1. WG rechts - ca. 57 m2

*KM 298 € + NK
Ausstattung: Bad mit Waschvollautomat

4-Raumwohnung 
B.-Brecht-Str. 12 - 5. WG rechts mit Bal-
kon - ca. 73 m2 / KM 385 € + NK / Keller
und Boden 
Ausstattung: Küche mit elektrischer Fuß-
bodenheizung; Bad und Küche gefliest; Wohnla-
ge im Ostteil; Wohnen im kinderfreundlichen
Wohngebiet mit mehreren Spielplätzen; Ein-
kaufsmöglichkeiten und Dienstleistungen in der
Nähe 

Es lohnt sich, aus unserem Angebot auszuwählen

Wohnblock B.-Brecht-Str.12 – 16

Ihr
Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld

0178/888 50 42

oder per Mail
info@riedel-verlag.de

Anzeigen


